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NEWS YS A/A AS

MITTEILUNGEN AUS DEM VSA-VORSTAND

Der VSA-Vorstand hat an seiner

Sitzung am 14. Mai 1996 in Bern sich

eingehend mit der Strukturreform
VSA und den Vorbereitungen zum
VSA-Jubiläumsjahr 1997 auseinan-

dergesetzt. Er heisst diese zur Be-

handlung für die nächste Generalver-
Sammlung (5.-6. September 1996 in
Solothurn) gut.

Arbido
Auch hat sich der Vorstand mit dem

Arbido befasst und festgestellt, dass

das genannte Publikationsorgan
bemüht ist, den Anliegen und Bedürf-
nissen seitens der VSA so weit wie

möglich zu entsprechen. Deshalb hält
der Vorstand weiterhin am Arbido fest
und bekräftigt dies mit folgenden acht
Punkten:
1. Die VSA-Redaktorinnen und -

Redaktoren sowie der Herausgeber-

Vertreter sind mit ihren Meinungen
und Ansichten auf dem richtigen
Weg.

2. Die Verbesserungsvorschläge und
Meinungen seitens der Redaktoren-
Sitzung gemäss Protokoll vom
18.4.1996 - wissenschaftliche Arti-
kel, monatliche Erscheinungsform,
Festhalten am gemeinsamen Arbido
(mit BBS und SVD), keine physi-
sehe Trennung von Revue und
Bulletin - werden unterstützt.

3. Durch ein verändertes Layout soll
mehr Platz geschaffen werden.

4. Das Platz-Budget ist zuhanden des

Herausgebergremiums (VSA, BBS,
SVD) zu überarbeiten (inkl. Finan-
zierung); dabei ist wie bisher zwi-
sehen Verbandsnachrichten etc.
und Sachartikeln zu unterscheiden.

5. Das Herausgeber-Statut ist endlich

zu formulieren (durch die Vertreter

der Herausgeber, zusammen mit
der Chefredaktorin).

6. Die Mitteilungen etc. für die VSA-
GV werden vorderhand weiterhin
im Arbido publiziert, und die VSA
hält am Arbido als offiziellem
Publikationsorgan fest.

7. An der Herausgeber-Konferenz,
deren Schaffung zur Steigerung der
Effizienz geschah, hegt es, ihre
Rolle zur allseitigen Unterstützung
von Arbido zu finden.

8. Die Demission von Frau Chantal
Fournier wird bedauert; mit Hilfe
von Frau Chantal Fournier wird
Ausschau nach einer Nachfolgerin
oder einem Nachfolger, vor allem
für den wissenschaftlichen Bereich
(Fachartikel), gehalten.

Christian Schweizer

INVITATION À LA 73'
ASSEMBLÉE GÉNÉRALE 1996
Association des archivistes suisses

Date: Jeudi 5 septembre 1996
Lieu: Rathaus, Kantonsratsaal, Soleure
Heure: 13h45 précises, jusqu'à 16h30 au plus tard

ORDRE DU JOUR:

1. Procès-verbal de PAssemh/ée generale 1995

(Arbido /2/1995)
2. Rapport annuel du Président (Arbido 7-8/1996)

3. Finances de 1 AAS
3.1 Comptes 1995 et rapport du trésorier

(Arbido 7-8/1996)
3.2 Rapports des contrôleurs des comptes
3.3 Fixation des cotisations annuelles 1996 et 1997

EINLADUNG ZUR 73.
JAHRESVERSAMMLUNG 1996
Vereinigung Schweizerischer Archivare

Datum: Donnerstag, den 5. September 1996

Ort: Rathaus, Kantonsratssaal, Solothurn
Zeit: 13.45 Uhr (s.t.) his max. 16.30 Uhr

TRAKTANDEN :

1. Profofcoll der Jahresversammlung 1995

(Arbido iVr. 12/1995)

2. Jahresbericht des Präsidenten (Arbido iVr. 7-8/1996)

3. Die Finanzen der VSA

3.1 Jahresrechnung 1995 und Bericht des Kassiers

(Arbido Ar. 7-8/1996)
3.2 Revisorenbericht
3.3 Festsetzung der Jahresbeiträge 1996 und 1997
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Täfigfceitsfreric/ite fa/Ze: ,1 r6ic/o Nr. 7-8/7996)
4.7 /JikZuiig.sau.ssc/ni,s.s

4.2 KoorcZinationsfcommissioii
4.3 .4 rheif.sgruppe «Miferq/ormera»
4.4 4r/iei/.sgruppe «IFirtscba/tsarc/iiue»
4.5 ArbicZo

4.6 Delegierter der FS4. im .Sfi/iiiug.smf des HLS
4.7 Delegierter der FSA im «/Conta/cfgreiiwum

ScZiweizeriscZies LiterotwrarcZiir»
4.8 4rZ;eirsgr£//>/>(> der KommunaZair/iicare
4.9 7'ä/igLeiteri des C/A

Projekt «S7ruAf»rre/orm PSA»; ßesc/iZitss/assuwg über
die nom Forsfaiu/ 6eanfrag(en «Grundsatzfoesr/iZüsse

im Lfirebliefc ait/die S7ofufeurer ision 7997»

Ort der ,/aZiresversammZuag' 7 997

Faria

Orientierung über die 7997 zum ,/uZjiZäum «75 ,/abre
FSA» vorgesehenen Afctivitäfen durcZt Mitglieder der
Arbeitsgruppe unter der Leitung von Gi/berf Coutaz

4. Rapports d V/rtirifé (tous dans Arbido 7-0/7996)
4.Z Commission deformation
4.2 Commission de coordination
4.3 Groupe de travaiZ «Micro-reproduction»
4.4 Groupe de travaiZ «Arehires d'entreprises»
4.5 Arbido
4.6 Délégué de Z'AAS au ConseiZ de/ondation du D//S
4.7 DéZégué de Z'AAS au Groupe de contact pour Zes

Archives Ziftéraires suisses

4.8 Groupe de travail des Archives communaZes

4.9 Archives du C7A

5. Projet «Ré/orme des structures de Z'AAS»; résoZufion

sur Zes «Décisions de principe en vue de Za révision des

statuts de 7997» proposées par Ze Comité

6. Lieu de Z'AssembZée généraZe de 7997 ; 6.

7. Divers ; 7.

8. Informations sur Zes activités prévues pour 7997 à

Z'occasion du 75e anniversaire de Z'AAS, par Zes

membres du Groupe de travaiZ sous Za direction de

Gilbert Coutaz

TÄTIGKEITSBERICHTE UBER DAS
VEREINSJAHR 1995/96

1, Protokoll der
Jahresversammlung 1995

Siehe Arbido Nr. 12/1995

2. Jahresbericht des Präsidenten
(Juni 1995 - Mai 1996)

2.7 Jahresversammlung 7995 im
Kanton ObtvaZden

Das Protokoll der am 7. September
1995 in Sarnen abgehaltenen 72.

Jahresversammlung ist in Arbido
12/1995 publiziert und sei hiermit dem

Ersteller verdankt. Ebenso verdanken
wir den Tagungsbericht. Nach dem

Grossanlass «BDA '94» in Lausanne
schätzten die zahlreichen Teilnehmer

ganz offensichtlich die Rückkehr zum
traditionellen Rahmen, der den per-
sönlichen Kontakten wieder vermehrt
Priorität einräumte. Im Namen aller
Teilnehmer danke ich dem Organisati-
onsteam um Dr. Angelo Garovi und Dr.

Willi Studach für die angenehmen Tage
in Ohwalden.

2.2 Forstauds-7'ütigZceit aZZgemei«

Neben zahlreichen Einzelgeschäften
(Mitgliederaufnahmen, Planung der
Jahresversammlungen, Delegationen,
Behandlung von Anträgen aus den
Kommissionen und Arbeitsgruppen
etc.) behandelte der Vorstand an
seinen drei Sitzungen der Berichtsperi-
ode folgende Schwerpunktthemen:

• Strukturreform der VSA
• Jubiläum «75 Jahre VSA» 1997

• Planungen im personellen und

organisatorischen Bereich

Die Strukturreform und die Vorberei-

tungen des Jubiläumsjahres 1997

nahmen mit Recht die meiste Zeit in
Anspruch. Gemäss Programm wurde
als Grundlage für die Strukturreform
eine umfassende Umfrage unter allen

Mitgliedern durchgeführt. Diese ergab
eine überwältigende Zustimmung zu

allen Fragen, aber auch wertvolle
Anregungen. Auf dieser Grundlage
werden nun an der GV 1996 die Eck-
pfeiler für die umfassende Statutenre-
vision 1997 vorgelegt werden können.

Die Präsenz der Schweizer Archi-
vare auf internationaler Ebene wurde
einer Standortbestimmung unterzogen.
In den letzten Jahren wurde diese

Präsenz verstärkt, aber vieles blieb
zufällig. Die VSA wird auch in diesem

Bereich ihre Fiihrungs- und Koordina-
tionsfunktion ausbauen müssen. Nicht
zuletzt könnte damit auch der Know-
how-Transfer in die Schweiz verbessert
werden.

Das 75-Jahr-Jubiläum soll zu
einem wichtigen Markstein in der
Geschichte der VSA werden. Aus einem

von einer kleinen Gruppe erarbeiteten
Konzept ist inzwischen ein umfangrei-
ches Gesamtprogramm geworden. An
die zwanzig Kolleginnen und Kollegen
bereiten unter der Leitung von Vize-
Präsident Gilbert Coutaz in drei Grup-
pen die verschiedensten Aktivitäten
vor. Das vom Vorstand am 14. Mai
1996 genehmigte Programm soll an der
GV 1996 in Solothurn vorgestellt wer-
den.

Trotz beruflicher Neuorientierung
unseres Sekretärs Dr. Hans Ulrich

20 ARBIDO 7-8/96
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Wipf wird dieser sein Mandat auf
Bitten des Vorstandes weiterhin wahr-
nehmen. Die bevorstehenden Verände-

rangen im Vorstand (Strukturreform,
statutarische Rücktritte) können so

personell optimal und ohne wenig
sinnvolle Interimslösungen vorbereitet
werden.

2.3 Komnüssione/i, ,4r/misgrup/jen
und Ausschüsse

Die Kommissionen, Arbeitsgruppen
und Delegierten berichten nachfolgend

separat. Es bleibt hier die angenehme

Pflicht des allseitigen Dankes. Die

VSA-Mitglieder und jene von BBS und
SVD schätzen in zunehmendem Mass

die Arbeit dieser Arbeitsgruppen und
deren Tagungsangebote.

Im Nachgang zur Spezialtagung
«Elektronische Daten: von der Bewer-

tung zur aktiven Ueberlieferungsbil-
dung» 1995 wurde die Formierung
einer entsprechenden Arbeitsgruppe
an die Eland genommen. Am 14. Mai
1996 konnte der Vorstand das Regle-

ment der neuen Arbeitsgruppe «Archi-

vierung elektronischer Akten» geneh-

migen und deren Mitglieder wählen.
Damit ist auch für diesen wichtigen,
neuen Teil unserer Arbeit ein perma-
nentes Diskussionsforum vorhanden,
von dem wiederum alle Interessierten
werden profitieren können.

2.4 ArZüdo

Die Vorstand verfolgt die Entwicklung
von Arbido aufmerksam und bringt die

Wünsche zur Verbesserung des neuen
Arbido - auch im Bewusstsein der
finanziellen Konsequenzen für die VSA
-laufend ein. Die Probephase läuft
noch, aber entscheidende Weichen sind
bereits gestellt und z.T. auch die Resul-

täte schon sichtbar. Arbido ist ein
Gemeinschaftsunternehmen von drei
Berufsverbänden, und so sind auch in
Abwägung aller Vor- und Nachteile
gemeinsame Lösungen zu suchen.
Neben inhaltlichen Aspekten werden
die finanziellen von immer grösserer
Bedeutung und für die «kleine» VSA
mit ihren doch bescheidenen Mitteln
bei allen Ueberlegungen immer bestim-
mender. Trotz allen offenen Wün-

sehen, die es immer geben wird, muss
sich die VSA bewusst sein, dass sie im
Moment beim «Unternehmen Arbido»
sicher nicht zu kurz kommt.

2.5 Eereins-MitgZiecfec/iq/t

Die Einzel- und Kollektiv-Mitglied-
Schäften haben sich wie folgt
entwickelt:

Einzel Kollektiv Total

Juni 1991 202 99 301

Juni 1992 214 101 315

Juni 1993 212 97 309

Juni 1994 219 100 319

Juni 1995 225 101 326

Juni 1996 231 102 333

Leider musste der
Vorstand vom Hinschied unserer bei-
den verdienten Mitglieder Dr. Johan-
nes Gisler und Dr. Hermann Grosser,
beide ehemals Landesarchivare von
Appenzell-Innerrhoden, kenntnis
nehmen. Die Mitglieder der VSA mögen
den Verstorbenen ein ehrendes
Andenken bewahren.

2.6 Kontakte zu Z>eru/srertcandten
Organisationen und Delegationen

Die befruchtenden Kontakte nach allen
Seiten nehmen in erfreulichem Masse

zu. Mit BBS und SVD wird in verschie-
denen Kommissionen zusammengear-
beitet. Im Rahmen der Präsidenten-
konferenz kann ein wertvoller
Gedankenaustausch gepflegt werden.
Die VSA war durch offizielle Delegierte
vertreten an der GV 1995 der BBS in
Solothurn durch Dr. Hans Laupper, an
der GV 1996 der SVD in Regensdorf
durch Präsident Dr. Rolf Aebersold,

am Deutschen Archivtag 1995 in Harn-

bürg durch Dr. Rodolfo Lluber, am
Oesterreichischen Archivtag 1996 in
Wien durch Dr. Stefan Jäggi, am Kollo-

quium der Arbeitsgemeinschaft mittel-
europäischer Archivarsverbände 1996

in Ptuj durch Dr. Silvio Bucher und
schliesslich am Südwestdeutschen

Archivtag 1996 in Freiburg wiederum

durch Präsident Rolf Aebersold.
Die von Dr. Silvio Bucher im

Herbst 1995 organisierte Weiterbil-
dungsreise nach Wien bot Gelegenheit,
mit zahlreichen Kolleginnen und Kolle-

gen der österreichischen Archiv-Land-
schaft Kontakte zu knüpfen.

2.7 Verschiedenes

Die Veränderungen in Staat und Ge-

Seilschaft beeinflussen in zunehmen-
dem Masse auch unsere Archivarenar-
beit. Wir müssen die neuen
Herausforderungen annehmen, wenn
wir nicht ganz einfach überrollt wer-
den wollen. Dies mag da und dort
schwer fallen, insbesondere wenn
traditionelle Auffassungen und allen-
falls Teile des früheren Berufsbildes
zurückgedrängt oder gar aufgegeben
werden müssen. Auch wenn viele

unserer Archivgebäude unter Denk-
malschutz stehen, wäre es fatal, diesen

Schutz auch für die darin zu vollbrin-
gende Arbeit zu reklamieren.

Auch dieses Jahr dürfen wir wie-
der ein paar Kollegen zu ehrenvollen
Wahlen gratulieren: Didier Grange
wurde neuer Stadtarchivar von Genf,
Dr. Roland Hofer neuer Staatsarchi-

var von Schaffhausen, Dr. Michel
Guisolan neuer Stadtarchivar von
Stein am Rhein, Dr. Peter Scheck

neuer Stadtarchivar von Schaffhausen
und unser Vize-Präsident Gilbert
Coutaz neuer Staatsarchivar der
Waadt. Wir wünschen allen viel Erfolg
in ihrem neuen Wirkungskreis und
danken gleichzeitig ihren Vorgängern
Frau Micheline Tripet, Dr. Hans Lieb,
Dr. Peter Scheck, Dr. Hans Ulrich
Wipf und Dr. Jean-Pierre Chapuisat
für die von ihnen geleistete Arbeit.

Ein weiteres reichbefrachtetes
Vereinsjahr geht damit zu Ende. Ich
danke allen, die an der Bewältigung
der grossen Arbeit mitgetragen haben.
Ich bin überzeugt, dass wir nicht
zuletzt auch im Hinblick auf das Ju-
biläumsjahr 1997 mit unseren Vorha-
ben den Weg in eine gute Richtung
eingeschlagen haben.

Dr. RoZ/AeZ>ersoZd, Präsident
4/tdor/, Ende Mai J 996

ARBIDO 7-8/96 21
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3. Die Finanzen der VSA

3J. Jahresrechnung 1995 (Klammer Vorjahresergebnis)

A. Einnahmen Fr. Fr.

Mitgliederbeiträge/Spenden (21'020.-) 19'991.88
Diverse Einnahmen (6'733.30) 8'485.00
Zins Banken, PC (F940.-) 2'069.92

Arbeitstagungen 1995 (1853.-) 8'300.00
total (31*546.-) 38*846.80

B. Ausgaben

Arbido (9'300.-) 10'233.30

CIA Mitgliedschaft (300.-) 242.70

Drucksachen/Kopien/Büromaterial (856.10) 733.75
Porti/Taxen (905.15) 325.55
Publikationen (1'161.-) 625.00

Arbeitstagungen 1995 (neu) 3*275.30

VSA-Kommissionen/GV (neu) 657.30

VSA-Delegationen (neu) 1*727.30

Verrechnungssteuer (679.-) 724.45
Verschiedene Unkosten (160.-) 59.00
total 18*603.65

C. Mehreinnahmen (18*185.05) 20*243.15

D. Vermögensrechnung
1. Aktiven
Kasse (85.50) 13.30
Postcheckkonto (10*424.74) 14*072.49

Bank (66*807.-) 83*552.20

Transitorische Aktiven (1*860.-) 1*782.40

99*420.39
2. Passiven
Transitorische Passiven (-.—) 0.00

Vermögen per 31.12.1995 (79*177.25) 99*420.39

E. Kontrolle
Vermögen per 31.12.1994 79*177.24

Vermögen per 31.12.1995 99*420.39

F. Vorschlag (18*185.05) 20*243.15

Der Kassier: Dr. Silvio Bücher St. Gallen, den 29. Mai 1996

4.Tätigkeitsberichte

4.1. Bildungsausscliuss

Der Ausschuss traf sich zu den üblichen
drei Sitzungen; davon fanden deren
zwei in Ölten statt, während die Dezem-

bersitzung als zweitägige Veranstaltung
in Freiburg stattfand; in diesem Rah-

men konnte mit der Redaktorin des

ARBIDO, Cendrine Jécjuier, eine

intensive und informative Aussprache
geführt werden. Jean-Daniel Dessonnaz

sei für die perfekte Organisation und
das vielseitige Besichtigungsprogramm
der verdiente Dank aller Teilnehmen-
den ausgesprochen.

Der Ausschuss blieb von personel-

len Änderungen nicht verschont: Infol-
ge starker beruflicher Belastung musste
sich Dr. Roswitha Rahmy aus dem
Ausschuss zurückziehen; für ihre
kompetente Mitarbeit danken wir
herzlich. Glücklicherweise konnte mit
Dr. Albert Pfiffner wieder ein Mitglied
aus dem Bereich der privaten Wirt-
schaft gefunden werden.

Bei den Tagungen wurde die

Ausrichtung auf archivische Kernpro-
bleme weitergeführt: Die Spezialtagung
vom 24. November 1995 befasste sich
im Anschluss an die Arbeitstagung im
Frühjahr («Aktenbewertung als Dreh-
und Angelpunkt der Uberlieferungsbil-
dung») mit dem Thema «Elektronische
Akten: Von der Bewertung zur aktiven
Uberlieferungsbildung» (Abdruck der
Referate in ARBIDO 5/96). In diesem

Zusammenhang wurde die Bildung
einer einschlägigen Arbeitsgruppe
angeregt, die in der Zwischenzeit reali-
siert werden konnte. Dem Themenbe-
reich «Erschliessung» war die Arbeits-

tagung vom 25. März 1996 gewidmet.
Für einmal war nicht Bern der Tagungs-

ort: Da das Thema an einem konkreten
Beispiel dargestellt werden sollte,
wurde das Staatsarchiv Luzern ausge-
wählt, seine Politik und Tätigkeit in
diesem wichtigen Bereich vorzustellen.
Mit Prof Wilfried Schöntag konnte
zudem ein kompetenter Referent für die

Einführung ins Thema gewonnen wer-
den.

Der Bildungsausschuss beteiligte
sich mit dem Präsidenten, Nicolas

Barras, François Burgy, Michel Guiso-
hin und Peter Scheck an der Arbeits-

gruppe «75 Jahre VSA 1997», die sich

an drei Plenarsitzungen und diversen

Untergruppensitzungen intensiv mit den

Vorbereitungen auf dieses Jubiläum
befasste.

Im Hinblick auf eine gemeinsame

Ausbildung in Information und Doku-
mentation wurde am 7. November 1995

in Bern ein Hearing durchgeführt. Die

Delegation und das Forum für die

Ausbildung I+D, in der die VSA durch
den Unterzeichnenden und Michel
Guisolan vertreten ist, traten zu mehre-

ren Sitzungen zusammen. Die Arbeits-

gruppe für das Reglement und den

Lehrplan einer Berufslehre I+D, in der
Eveline Seewer und Christian Gilliéron
mitwirken, konnte ihre Arbeit zügig
voranbringen und die Entwürfe dieser

Papiere vorlegen. Der Unterzeichnende

22 ARBIDO 7-8/96
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arbeitete in einer Arbeitsgruppe für
einen Studiengang I+D an einer zukünf-

tigen Fachhochschule Zentralschweiz

mit.
Die Durchführung eines EK 97

wurde vom Vorstand genehmigt. Das

Programm konnte durch den Sekretär
des Kurses, Marcel Mayer, bereinigt
und dem Ausschuss vorgelegt werden;
mit wenigen Änderungen handelt es sich

um das bewährte Programm der letzten

Kurse.

Dr. Ste/an Jäggi
Präsident /h'/dung.saussc/îuss PSA

4.2. Koorc/inufions/commission Z 995/96

Im Berichtjahr fanden traditionsgemäss
zwei Sitzungen statt, im Dezember und
im Mai.
Für die Rücktritte der letzten Zeit
konnte trotz des Appells an der letzten

Jahresversammlung und trotz persönli-
eher Schreiben des Kommissionspräsi-
denten an verschiedene Staatsarchive

nur teilweise Ersatz gefunden werden.
Der Vorstand hat in seiner Sitzung vom

vergangenen Februar für den zuriickge-
tretenen Erich Schärer vom Bundesar-
chiv Dr. Primus Monn und für die

zurückgetretenen Mitglieder von Kan-
tonsarchiven Dr. Max Huber vom
Staatsarchiv des Kantons Luzern in die

Koordinationskommission gewählt.
Infolge der personellen Engpässe konn-
ten in der Berichtperiode nur zwei

Empfehlungspapiere dem Vorstand zur
Genehmigung und anschliessenden
Publikation vorgelegt werden:

• Nationalfonds:
Unterstützungsgesuche

• Umweltschutz, Oekologie.

Jose/Zwet/eZ
Präsident der Koordinations-
/commission

4.3 Arbeitsgruppe /V/iA:ro/brmen

Unsere Arbeitsgruppe Mikroformen
(AGM) hat im vierten Jahr ihres Beste-
hens personelle Aenderungen erfahren.
Im August des letzten Jahres wurde
unser geschätztes Mitglied Heinz Fahrni
(EDMZ Bern) pensioniert. Herr Jürg
Fankauser (EDMZ Bern) wurde an der
letzten Vorstandssitzung der VSA als

dessen Nachfolger in die Arbeitsgruppe
gewählt.

Auf Wunsch der IG Studien- und
Bildungsbibliotheken wurde Frau
Susan Herion (Schweiz. Landesbiblio-
thek) als neues Mitglied aufgenommen.
Mit dieser Mitgliedschaft glauben wir,
dass sich unser Projekt der Verfilmung
von Schweizer Zeitungen einfacher
koordinieren lässt.

Nach dem Personellen nun zur
eigentlichen Arbeit der AGM:

Viel Zeit beanspruchte die Vorberei-

tung und Organisation der Weiterbil-
dungstagung vom 9.November 1995 in
Baden. An dieser Tagung mit verschie-
denen Referenten wurden folgende
Themen behandelt:

• Mikrofilm heute und in der
Zukunft;

• Schwarzweiss- und FärbVerfilmung
an der ETH-Bibliothek;

• Erfahrungen in der
Zeitungsverfilmung.

Auf Initiative der AGM verschickte die
schweizerische Landesbibliothek einen

Fragenkatalog betreffend Zeitungsver-
filmung an 1300 Adressaten. Es wurden
folgende Institutionen angeschrieben:
Vereinigung der Schweizerischen Archi-

vare; Verband der Bibliotheken und
der Bibliothekarinnen/Bibliothekare
der Schweiz; Schweizerische Vereini-

gung für Dokumentation; Schweizer
Verband der Zeitungs- und Zeitschrif-
tenverleger. Nach der Auswertung
dieser Umfrage werden wir uns in der
nächsten Zeit mit den Koordinations-
möglichkeiten einer solchen Verfilmung,
sowie mit den organisatorischen Proble-

men und deren Lösungen befassen.

Entsprechend dem Bedürfnis werden
wir nächstes Jahr einen Anlass zu
diesem Thema durchführen.

In einem ersten Schritt bildeten die

drei Institutionen - Arbeitsgruppe
Mikroformen AGM, die Schweizer
Sektion des European Register o/
Micro/orm Masters EROMM und die
Schweizerische Landesbibliothek - die

Interessengemeinschaft für Zeitimgs-
Verfilmung IGZ. Die IGZ bittet alle

Interessenten der Zeitungsverfilmung
von Schweizer Zeitungen, welche den

Fragenkatalog noch nicht retourniert
haben, dies noch nachzuholen. Institu-
tionen, welche keinen Fragenkatalog
erhalten haben, jedoch an der Mikro-
Verfilmung von Zeitungen interessiert

sind, melden sich bitte bei:
Hrn.Sterchi, Schweizerische Landes-
bibliothek, Konservierung / Bereich
Photoatelier, Hallwylstr.15, 3003 Bern
Fax 031-322 84 63; Tel. 031-322
89 40.

Zum Schluss noch ein Hinweis: «Die

Lieferantenliste für Mikroverfümer»
sowie auch die «Checklist für Verfil-
mungsvorhaben» sind beide nach wie

vor erhältlich beim Aktuar oder beim
Präsidenten!

Fe/ix Gysiri
Präsident AGM

4.4. Groupe de traçai/ Archives

d'entreprises

Le Groupe de travail a envoyé au prin-
temps 1995 un questionnaire aux entre-
prises suisses de l'industrie chimique à

propos de leurs archives. Les réponses

reçues, peu nombreuses, sont toutefois

représentatives de la diversité de ce

secteur industriel.
En octobre 1995, le Groupe de travail a

participé par la personne de son prési-
dent à une table ronde sur les archives

d'entreprises qui s'est tenue à Genève.

Ce fut l'occasion de présenter le point
de vue des archivistes suisses devant un
public d'entrepreneurs, d'historiens et

d'archivistes.
Cette table ronde s'inscrivait dans le
cadre de l'exposition sur les archives de

l'entreprise Sécheron organisée par les

Archives de la Ville de Genève. Ouverte

pendant un mois en plein centre ville,
l'exposition Sécheron a rencontré un
grand succès et fait l'objet d'une impor-
tante couverture médiatique, contri-
buant ainsi à la sensibilisation d'un
vaste public à la question de la sauve-
garde des archives d'entreprises.
Pour servir tant aux utilisateurs des

archives qu'aux archivistes eux-mêmes,

un projet de répertoire des fonds d'ar-
chives d'entreprises conservés dans les

archives publiques de Suisse est actuel-
lement à l'étude.

Jean-Marc Barre/et
Président du Groupe de traçai/
Archives d'entreprises



4.5. Arbido

Meine Aufgaben im Vorstand bestehen
in den Funktionen eines Pressespre-
chers für den VSA-Vorstand und eines

Vertreters der VSA im Herausge-
bergremium für Arbido. Die Aufgabe
eines Pressesprechers geschah mehr-
heitlich nach innen, das heisst Bericht-
erstattung über die Arbeit und die

Sitzungen des VSA-Vorstandes sowie die

Hintergrundberichterstattung über die

letztjährige Generalversammlung in
Sarnen/Obwalden im gemeinsamen
Publikationsorgan Arbido. Uber die

Ergebnisse und Zielsetzungen der

erfolgten VSA-GV wurde nach Ahspra-
che des Präsidenten auch die Schweize-
rische Depeschen-Agentur (SDA) mit
einem Kurzartikel zur Information der
Öffentlichkeit bedient.

Gewichtiger ist seit Beginn des

Mitwirkens im Vorstand die Vertretung
der VSA in der Konferenz der Heraus-
geberschaft Arbido. An das neue,
gemeinsam mit den zwei anderen Fach-
verbänden BBS und SVD getragene
Medium Arbido mussten sich alle Ver-

treter erst einmal gewöhnen und nach

Absprache der Verbandspräsidenten,
teilweise auch gemeinsam mit der Chef-

redaktorin, die finanziellen und admi-
nistrativen Pendenzen überdenken und
nötigenfalls anders regeln, so dass das

Herausgeberstatut noch nicht einge-
hend behandelt und erledigt werden
konnte. Der finanzielle Verteilerschlüs-
sei für die Verbände bei Abrechnung
und Verrechnung bewirkte nach befolg-
ten Kriterien wie Kostenbewusstsein bei
der Produktion des Organs, redaktio-
nelle Disziplin mit dem Seitenbudget,
Vergrösserung des Inseratewesens und
Eindämmung des administrativen
Aufwandes trotz Teuerungen im
Druckereiwesen ein ausgeglichenes

Budget und einen zufriedenenstellenden
Rechnungsabschluss des Geschäftsjah-
res 1995, so dass für die VSA der Diffe-
renzbetrag minim ausfiel, dies auch
dank der Bereitschaft seitens BBS und
SVD. Das für 1996 erstellte Budget
dürfte sich nach den gleichen, zum Teil
verschärften Kriterien im Rahmen
halten. Auf Mitarbeiter-Basis des Arbi-
do wurden die Koredaktoren aus dem

Kreis der VSA zu einer Aussprache am
18. April eingeladen. An dieser Sitzung
hat sich ein allgemeiner Konsens durch-
gesetzt mit dem Resultat, dass die

bisherige Erscheinungsform des Arbido
beizubehalten und optimierbar ist. Der
VSA-Vorstand hat an seiner Sitzung

vom 14. Mai dazu in acht Punkten sein
Bekenntnis zum Arbido dargelegt (vgl.
Mitteilungen zur VSA-Vorstandssitzung
vom 14. Mai 1996 in dieser Nummer).

Während des Berichtsjahres erga-
ben sich verschiedene Mutationen.
Innerhalb der Herausgeberkonferenz
Arbido hat sich die Zusammensetzung
der Vertreter infolge der Berufungen
von Hannes Hug (BBS) zum Direktor
der Universitätsbibliothek Basel ab Juli
1996 und der im Februar erfolgten
Wahl von Stephan Holländer zum
Präsidenten der SVD grundlegend
verändert. Die Haltung genannten
Herren war kooperativ und wohlwol-
lend gegenüber der VSA. Dem VSA-
Redaktor François Burgy und den VSA-
Redaktorinnen Elisa Baischeit und
Chantal Fournier standen verlässliche
Partner und Berater zur Seite. Der
Rücktritt von Chantal Fournier von der
Mitarbeit in der Redaktion des Arbido
wird bedauert. Sie hat nach ihren zur
Verfügung stehenden Möglichkeiten die
Interessen der VSA für das Arbido
wahrgenommen und vertreten. Ihr gilt
Dank für die geleistete Arbeit.

Christian Schweizer,
PR-Feranfwortlic/ier

4.6. Delegierter der USA im Sfi/tuugs-
rat Historisches Lexifcon der
Schweiz (HLSJ

In den beiden Sitzungen der Berichtspe-
riode behandelte der Stiftungsrat neben
den statutarischen Geschäften (Jahres-
bericht und Jahresrechnung 1995,
Budget 1996, Wahlen in Stiftungsrat,
Ausschuss, wissenschaftliche Berater
etc.) v.a. Fragen der Finanzierung und
der Publikation. Gegenüber der Fi-
nanzplanung haben die Beitragskürzun-
gen des Bundes inzwischen 14% er-
reicht. Die bewusst zur Beschleunigung
der Arbeiten in der Publikationsphase
gemachten Rückstellungen müssen nun
für die Deckung dieser Ausfälle statl
gezielt für die Vorbereitung der ersten
Bände verwendet werden. Der Stif-

tungsrat hält aber trotz allen v.a.
finanziellen und verlegerischen Schwie-

rigkeiten am Ziel fest, 1998 die ersten
gedruckten Bände vorlegen zu können.
Neben der Buch-Publikation als Haupt-
ziel werden gegenwärtig auch Teil-
Publikationen im Internet oder auf CD-
ROM geprüft.

Dr. RolfAebersold

4.7. Delegierter der USA im «Konfa/ct-

gremium des Schweizerischen
/dferatifrarchie.s»

Das Kontaktgremium hielt im Berichts-
jähr eine Sitzung ab. Wie üblich diente
sie vor allem dazu, über die Entwick-
lung des Literaturarchivs orientieren zu
lassen.

Joseph Zwic/cer

4.8. Groupe de travail des Archivistes
com/na/iau%

Le Groupe n'a pas eu d'activités cette
année.

4.9. Section des Associations profes-
sionnelles d'Archivistes (SPA) du
Conseil international des archives

(CIA)

Les travaux des deux réunions du
comité directeur de la SPA, de l'autom-
ne 1995, à Washington, et du printemps
1996, à Schleswig, ont été dominés par
l'examen des dossiers dont l'adoption a

été fixée au XIII' Congrès international
des Archives, à Beijing, en Chine, du
2 au 7 septembre 1996: ainsi les textes
du Code de déontologie des archivistes
(charte en 10 points accompagnés de

commentaires), et du Modèle de statuts

pour les associations d'archivistes ont
été mis sous toit, l'Annuaire des asso-
ciations d'archivistes qui sera accès-
sible directement depuis Internet, a été

reçu dans sa présentation définitive. La
SPA s'est préoccupée également de ses

engagements directs dans l'organisation
de certaines parties du Congrès mondial
dont le thème est: «Les Archives au

tournant du siècle: bilan et perspecti-
ve», et de la V" Conférence européenne
des Archives, des 27-30 mai 1997, à

Barcelone (sujet: Les bases du métier),
à laquelle tous les archivistes des pays
qui forment l'Europe de l'Unesco sont
invités à participer.

Gilbert Coutaz, membre du comité
directeur de la SPA, représentant
de l'AAS.
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